
 
 
 
 
 
 
 
Die DIOS ComServer werden per Webbrowser konfiguriert. Eine Softwareinstallation mit 
Treibern o.ä. ist nicht erforderlich.  
Die werkseitig eingestellte IP Adresse der ComServer ist 192.168.1.254.  
Falls vorab eine andere IP-Adresse vergeben werden soll, kann das Tool „EM.exe“ verwendet 
werden. Dort ist eine Vergabe einer passenden IP Adresse unter dem Menü „Config“ möglich. 
Mit OK kann die IP Adresse abschließend gesetzt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Eingabe der IP Adresse im Webbrowser kann das Gerät konfiguriert werden. Zunächst 
erscheint ein Passwort-Eingabedialog. Dieses ist werkseitig leer, d.h. der Dialog kann per 
Return-Taste sofort bestätigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend können die relevanten ComPort Einstellungen vorgenommen werden: 
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Die Standard-Einstellungen können im wesentlichen übernommen werden. Wichtig sind die 
Einstellungen der einzelnen “Serial Com Ports“. Je nach Gerätetyp sind hier 1,2,4 oder gar 8 
möglich. Pro Com Port muss ein eindeutiger Socket Port vergeben werden. Dieser kann i.d.R. 
zunächst so belassen werden. Die rechts daneben aufgeführte Einstellung muss auf „TCP 
Server gesetzt werden“. Die weiteren Einstellungen ergeben sich aus den Einstellungen 
innerhalb der Optionen der DIOS Software. Diese müssen 1:1 übertragen werden. Die 
Standardvorgaben „9600,none,8,1“ passen bereits für viele Geräte. Die Einstellung „Interface“ 
muss von Fall zu Fall von „RS232“ auf „RS2323 RTS/CTS“ gesetzt werden. 
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Optionen innerhalb der DIOS Software 
 
Exemplarisch wird hier ein Sterilisator eingetragen. In den erweiterten Com Einstellungen 
können – abhängig von den zuvor gewählten PreSets – die ComPort Einstellungen abgelesen 
werden. 
 

 
 
Abschließend wird auf „TCP“ umgestellt und die IP-Adresse des ComServers, sowie der 
entsprechende Socket Port gesetzt. 
 
 

 


